
Die Leichtathletiksaison 2006 
im Landkreis Anhalt-Zerbst 
und Umgebung gehört der 
Vergangenheit an. Es soll aber 
nicht versäumt werden, 
nochmals Rückschau auf die 
Volksläufe zu halten. Am 
Sonnabend konnten in Roßlau 
die Pokale in Empfang 
genommen werden.

Von Reinhard Glöckner

Roßlau. Neu im Laufkalen-
der 2006 waren der Wendgrä-
bener Waldlauf und der Sport 
2000-Lauf in Coswig. Der Lauf 
ums Forsthaus Rietzke des 
SV Germania Roßlau war der 
250. Lauf seit Bestehen dieser 
Laufserie. Die Volksläufe im 
Landkreis Anhalt-Zerbst und 
Umgebung wurden nun schon 
im 23. Jahr durchgeführt. Die 
Laufanzahl steigerte sich von 
acht im Jahre 1984 auf die be-
achtlichen 16 im Jahre 1997. In 
diesem Jahr standen zwölf 
Volksläufe im Laufkalender 
des Landkreises. Lediglich 
1991 war ein leichter Rückgang 
zu verzeichnen.

Seit 1993 gibt es offi zielle 
Wertungen für Schüler und Ju-
gendliche. Und im Jahre 1995 
verstärkten die Läufer und 
Läuferinnen aus Coswig und 
Roßlau die Laufszene im neuen 
Landkreis. Momentan wird im 
Landkreis und Umgebung ge-
laufen. In die Wertung kamen 
ab diesem Jahr allerdings alle 
Teilnehmer. Insgesamt nahmen 
447 Sportfreunde an der dies-
jährigen Laufserie teil. Be-
trachtet man die Teilnehmer-
zahl mit fünf und mehr Läufen, 
so kann man das Fazit ziehen, 
dass da die Beteiligung wie in 
den Vorjahren war.

Im Nachwuchsbereich konn-
te nach dem drastischen Rück-
gang im Jahr 2003 wieder ein 
leichtes Plus verzeichnet wer-
den. Anteil daran hat sicher-
lich die durchgeführte Schul-
wertung im Schülerbereich. 
Mit vierzehn Startern war die 
Altersklasse (AK) der zehnjäh-
rigen Schüler (M 10) am stärks-
ten besetzt. Die AK M 11 mit 
dreizehn und M 16 mit zwölf 
Teilnehmern folgten. 

Im Erwachsenenbereich wa-
ren die 20- bis 29-jährigen 
Männer (M 20) mit 39 Läufern 
die stärkste AK. Mit 28 bezie-
hungsweise 26 Teilnehmern 
waren die AK M 50 und M 45 
besetzt. In der AK W 40 plat-
zierten sich 27 Frauen. Die tolle 
Leistung, an allen zwölf Läufen 

teilzunehmen, vollbrachten im 
Schüler- und Jugendbereich der 
Leitzkauer Andy Dymke, Chris-
tina Schulze und Vanessa Gö-
ritz aus Zerbst. Im Erwachse-
nenbereich erreichte dies 
Martina Rarek vom SV Germa-
nia Roßlau. 

Des Weiteren erschienen 
noch Läufer aus ganz Sachsen-
Anhalt und den angrenzenden 
Bundesländern am Start der 
Volksläufe 2006 im Landkreis 
Anhalt-Zerbst und Umgebung.

Rechnet man die Teilneh-
merzahlen aller zwölf ausge-
schriebenen Läufe zusammen, 
so kommt die stattliche Summe 
von 1075 Läufern heraus.

Zu den Laufklassikern zäh-
len der Lauf in den Frühling, 
die Läufe in Leitzkau und Lin-

dau und der Zerbster Roland-
lauf. Der Heimatfestlauf der 
Laufgruppe GW Zerbst ist eine 
Bereicherung des Heimat- und 
Schützenfestprogramms. Na-
tur pur war beim Nedlitzer 
Waldlauf und beim Sommerbi-
athloncrosslauf zu erleben. Die 
teilnehmerstärksten Veranstal-
tungen waren der 26. Zerbster 
Rolandlauf mit 224 Läufern im 
Ziel, der 21. Leitzkauer 
Schlossparklauf (151) sowie 
der 16. Heimat- und Schützen-
festlauf (103).

Betrachtet man nur den 
Schüler- und Jugendbereich, 
so waren 57 Teilnehmer beim 
26. Zerbster Rolandlauf am 
Start. Es folgten der 21. Leitz-
kauer Schlossparklauf (46) und 
der 26. Lindauer Burglauf (39).

Die Veranstalter all dieser
Läufe und ihre vielen Helfern
habne über die Saison wieder
ganze Arbeit geleistet. Überall
fanden die Läufer eine gute
Aufnahme, und das gesellige
Umfeld kam auch nicht zu
kurz. Die Gewerkschaft Erzie-
hung und Wissenschaft im
Landkreis und der Titelspon-
sor unterstützten die Läufe fi-
nanziell.

In diesem Jahr gingen zwölf
Läufe in die Wertung um den
Youngster-Cup für Schüler und
Jugendliche und den JET- Cup
für Erwachsene ein. Für jeden
Läufer wurden die sieben bes-
ten Ergebnisse mit Punkten
bedacht, so dass die maximal
mögliche Punktzahl für den
besten Läufer jeder AK 70 war.
Besteht bei mehreren Läufern
einer AK Punktgleichheit, so
ist derjenige besser platziert,
der an mehr Läufen teilgenom-
men hat.

Die Schulwertung, wo Schü-
ler und Schülerinnen bis AK 15
gewertet wurden, war in die-
sem Jahr äußerst spannend.
Die Grundschule Lindau führ-
te fast das gesamte Jahr diese
Wertung an. Erst beim letzten
Lauf konnte sich der Pokalver-
teidiger, das Francisceum
Zerbst, erneut durchsetzen. 
Endstand Schulwertung (Punkte):

  1. Francisceum Zerbst    56
  2. Grundschule Lindau 54
  3. Grundschule Ankuhn Zerbst 45
  4. Sekundarschule Nord Zerbst 22
  5. Grundschule An der Stadtmauer  
 Zerbst 18
  6. Grundschule Astrid Lindgren  
 Zerbst 9
  7. Sekundarschule Loburg 8
  8.  Grundschule Leitzkau 4
  9.  Grundschule Loburg 2
  9.  LB-Schule Güterglück 2
11.  Grundschule Klieken 1
11.  Sekundarschule Coswig 1
11. Sekundarschule Biethe Roßlau 1

Leichtathletik, Laufsaison mit Pokalübergabe im Youngster-Cup 2006 und JET-Cup 2006 beendet

1075 Läufer bei Volksläufen auf Achse

Erst beim letzten Lauf konnte sich das Francisceum den Schulpokal sichern. Foto: Gerald Zielinsky

Volksstimme, 01.12.2006



Gesamtprotokoll 
Youngster-Cup 2006 (Auswahl):  

Punkte/Läufe

AK: W 8:
1. Handrich, Vivian Zerbst 50/6
2. Bedshanjan, Sarah Zerbst 17/2

AK: W 9:
1. Göritz, Vanessa Zerbst 70/12

AK: W 10:
1. Hohmann, Vivien Zerbst 30/3
2. Schubert, Alexandra Coswig 15/2

AK: W 11:
1.  Schulze, Christina RW Zerbst 70/12
2. Ehle, Wiebke Lindau 28/4

AK: W 12:
1. Brandt, Pia Lindau 20/2

AK: W 13:
1. Els, Sara HSV Zerbst 14/23

AK: W 14:
1. Lenz, Jenna SC Magdeburg 30/3
2. Ehle, Sarah Lindau 20/2

AK: W 16:
1. Handrich, Pia RW Zerbst 70/9
2. Schmelzer, Manuela Zerbst 58/11
3. Karge, Pia TuS Leitzkau 41/10

AK: W 19:
1. Höhne, Nadine Leitzkau 17/2
1. Arnold, Annelie Leitzkau 17/2

AK: M 8:
1. Specht, Bastian Lindau 64/9
2. Herrmann, Tim RW Zerbst 55/11
3. Ehle, Moritz Lindau 50/5

AK: M 9:
1. Specht, Moritz Lindau 70/12
2. Koch, Maximilian Zerbst 21/3

AK: M 10:
1. Glöckner, Max RW Zerbst 70/11
2. Liensdorf, Lars Julien Lindau 52/7
3. Hübner, Erik Lindau 43/10

AK: M 11:
1. Wolf, Maximilian Mühlsdorf 61/8
2. da Silva Ferreira, Sascha Zerbst 36/5
3. Köhler, Marius Pulspforde  16/3

AK: M 12: 
1. Göricke, Maximilian Dobritz/Trüben 
 70/7

AK: M 13:
1. Handrich, Axel RW Zerbst 70/11

AK: M 14:
1. Kubernath, Clemens Gödnitz 20/2

AK: M 15:
1. Riecke, Jakob RW  Zerbst 70/8
2. Dymke, Andy TuS Leitzkau 58/12

AK: M 16:
1. Straube, Philipp HSV Zerbst 53/8
2. Rugies, Philipp HSV Zerbst 45/5
3. Worek, Tobias HSV Zerbst 10/2

AK: M 19:
1. Götze, André TuS Leitzkau 70/9
2. Haberland, Lars TuS Leitzkau 42/6
3. Gollmer, Benno Zerbst 14/2

Gesamtprotokoll JET-Cup 2006
(Auswahl):

AK: W 20:
1. Kuhn, Stefanie TuS Leitzkau 70/10
2. Berg, Susanka TuS Leitzkau 55/11
3. Steffen, Doreen TuS Leitzkau 28/6

AK: W 35:
1. Krejcik, Cornelia  Roßlau 70/10
2. Thiele, Ulrike Magdeburg 17/2
3. Schlepp, Steffi Lindau 9/2

AK: W 40:
1. Handrich, Anne RW Zerbst 70/9
2. Heck, Constanze Roßlau 51/10
3. Haberland, Sabine TuS Leitzkau 45/8

AK: W 45:
1. Rarek, Martina  Roßlau 70/12
2. Richter, Marita Roßlau 52/11
3. Zielinsky, Irena RW Zerbst 14/3

AK: W 50:
1. Glöckner, Bärbel RW Zerbst 57/6
2. Bethge, Hildegard TSG Calbe 17/2

AK: W 55:
1. Baier, Regine ESV Lok Dessau 50/5
2. Höding, Renate Wolmirstedt 8/2

AK: W 60:
1. Quaaßdorf, Barbara Ilsenburg 20/2
2. Henze, Christine Kali Womirstedt 17/2

AK: W 65: 
1. Meißner, Inge TSG Calbe 27/3
2. Rother, Helga TSG Calbe 15/2

AK: M 20:
1. Bergmann, Norman Zerbst 59/10
2. Mahlke, René Zerbst 44/11
3. Konratt, Marian RW Zerbst 43/9

AK: M 30:
1. Kühntopp, Marcell SGi Zerbst 62/7
2. Stehr, Guido Zerbst 20/2
3. Kortum, André Altendambach 19/3

AK:  M 35:
1. Krejcik, Frank Germania Roßlau 60/8
2. Specht, Ulf Lindau 36/5
3. Thiele, Kai VLG Magdeburg 27/3

AK: M 40:
1. Handrich, Sven RW Zerbst 70/9
2. Fuhrer, Torsten Zerbst 43/9
3. Göricke, Frank Dobritz/Garitz 23/4

AK: M 45:
1. Ritzmann, Günter GW Zerbst 52/11
2. Scherz, Uwe SGi Zerbst 51/7
3. Althaus, Peter Germania Roßlau 47/5

AK: M 50:
1. Loof, Bernd GW Zerbst 67/8
2. Gube, Rudolph Deetz 48/9
3. Heidemann, Horst SV Bias 40/6

AK: M 55:
1. Liese, Günter Germania Roßlau 70/9
2. Gerlach, Bernd Germ. Nedlitz 55/11
3. Marschner, Wolfgang Zerbst 31/6

AK: M 60:
1. Munko, Dieter GW Zerbst 67/10
2. Friedrich, Eberhard Meinsdorf 31/8
3. Finger, Jürgen GW Zerbst 27/5

AK: M 65:
1. Zacharias, Rolf RW Zerbst 57/9
2. Schubert, Manfred Lok Dessau 32/5
3. Liensdorf, Günter GW Zerbst 30/6

AK: M 70:
1. Brett, Klaus Germania Roßlau 70/10
2. Scherz, Dieter RW Zerbst 38/5
3. Fricke, Klaus HSV Coswig 20/5
An den 12 Wertungsläufen um den 
JET- Cup 2006 nahmen 322 Erwach-
sene des Landkreises Anhalt-Zerbst 
und Umgebung teil. Alle Ergebnisse im 
Internet unter: www.la-zerbst.de.vu 

ERGEBNISSE

Im Prestige-Duell will der SKV 

der Zerbster zu beobachten. 
Daher werden sich die Spieler 
um den Zerbster Einzelwelt-
meister Ivan Cech sicher gut 
auf das Spitzenspiel des 
10. Spieltages einstellen kön-

An der Tabellenspitze wird 
sich Staffelstein gegen Mutter-
stadt keine Blöße geben und 
den sechsten Heimsieg anpei-
len. Ein spannendes „Keller-
duell“ gibt es zwischen Geisel-
tal Mücheln und Olympia 
Mörfelden. Nach den zuletzt 
gezeigten Heimleistungen soll-
ten die Sachsen-Anhalter ihren 
dritten Heimsieg einfahren. Im 
Spiel Sandhausen gegen Ra-
vensburg wird sich entschei-
den, wer in den verbleibenden 
Spielen weiterhin um den Ver-
bleib in der DCL kämpfen 

Nach überstandener Hand-
verletzung kehrt Sven Tränkler 
ins DCL-Team zurück und hat 
schon mit außergewöhnlich 
guten Trainingsergebnissen auf 

Cech, Reiser, Volk-
land, Tränkler,  Fuckar,  Scholler,  Hoff-

wird man spätestens morgen 
gegen 19 Uhr wissen. Personell 
wird sich im Spielerkader 
nichts Gravierendes ändern. 
Sebastian Daudert und Sven 
Hebestreit sind weiterhin  ver-
letzt. Die anderen Spieler müs-
sen sich deshalb doppelt enga-
giert zeigen. Gegen Spergau 
konnten sich noch die Leistun-
gen von Thomas Wiegel und 
Sebastian Schulz sehen lassen. 
Auch Torwart Geilich zeigte 


